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Luxemburg: Jonk Entrepreneuren Luxembourg
Beschreibung: Ziel der öffentlich-privaten Initiative Jonk Entrepreneuren Luxembourg (Junge 
Unternehmer in Luxemburg) ist es, das Interesse von Schülern am Unternehmertum zu wecken. 
Durch eine große Vielfalt an Aktivitäten, darunter Gruppenprojekte und „Mini-Unternehmen“, 
möchte das Projekt das Unternehmertum und die selbstständige Erwerbstätigkeit als Alternative 
zur abhängigen Erwerbstätigkeit für junge Menschen und die Innovationsfähigkeiten junger 
Menschen fördern.

Problemgegenstand: Junge Menschen in Luxemburg ziehen die Stabilität und das feste 
Einkommen, die mit einer abhängigen Beschäftigung einhergehen, der selbstständigen 
Erwerbstätigkeit vor (Eurobarometer, 2012). Da es seit Beginn der Wirtschaftskrise weniger 
Möglichkeiten im Bereich der abhängigen Beschäftigung gibt, zielt das Projekt darauf ab, 
die unternehmerischen Fähigkeiten junger Leute zu verbessern, um die selbstständige 
Erwerbstätigkeit als möglichen Weg in den Arbeitsmarkt zu eröffnen.

Ansatz: Die gemeinnützige Organisation bietet Schülern maßgeschneiderte und praxisorientierte 
Ausbildungsprogramme, die durch den Privatsektor und die wichtigsten Berufskammern in 
Luxemburg mit Beratung und Fachwissen unterstützt werden. Der von der Initiative verfolgte 
allgemeine Ansatz ist flexibel und sieht eine Interaktion mit Akteuren des Privatsektors vor, 
die ihr Fachwissen auf freiwilliger Basis in Workshops zur Verfügung stellen. So vermittelt 
etwa im Primarbereich die Initiative „Boule and Bill gründen ein Unternehmen“ jungen 
Schülern Wissen über Unternehmensgründung und Betriebswirtschaft durch ein zum Thema 
Unternehmen gestalteten Zeichentrickfilm. Im Sekundarbereich werden insgesamt sieben 
Programme organisiert, darunter Informationskampagnen und Job-Shadowing-Tage, sowie die 
Verleihung von Preisen für Kreativität fördernde Projekte. Im eintägigen Innovations-Camp 
werden junge Menschen mit einer unternehmerischen Herausforderung konfrontiert, für die 
sie unter der Betreuung eines Experten eine Lösung finden sollen. Wenngleich die Programme 
für alle Bildungsstufen entwickelt wurden, liegt der Schwerpunkt auf dem Primarbereich in den 
technischen Berufen.

Auswirkungen: Die Auswirkungen wurden zwar noch nicht ausgewertet, doch erreicht das 
Projekt Schüler über ihre formelle Ausbildung, jährliche Messen und Veranstaltungen zur 
Förderung des Unternehmertums. So besuchten 2013 400 Schüler aus 13 Schulen die jährlich 
stattfindende Messe. Dem Projekt ist es ebenfalls gelungen, das Unternehmertum unter 
Jugendlichen durch eine umfassende Berichterstattung in den Medien sichtbarer und bekannter 
zu machen.

Voraussetzungen für den Erfolg: Dieses Programm zeigt, wie das Unternehmertum im 
öffentlichen Bildungssystem durch die Bereitstellung von Fachwissen von Unternehmen aus dem 
Privatsektor und von Berufsverbänden unterstützt werden kann. Wenn Schulen die Programme 
in ihr System integrieren und die Schülerschaft über diese Möglichkeiten informieren, können 
erhebliche Erfolge erzielt werden.
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Wichtige Daten zum integrationsfördernden Unternehmertum

Abbildung 28.1. Daten zum Unternehmertum und zur selbstständigen Erwerbstätigkeit in Luxemburg

Quellen: Schaubild A. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2000-2012; Schaubild B. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2012; Schaubild C. 
Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2000-2012.
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